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Volksparteien: robust, vital, wandlungsfähig

Schlüsselfrage: Was passiert, wenn nichts 
passiert?

Der Normalfall: Die Rationalität des Entscheidens

- nicht nachhaltig

-nicht- wissensbasisiert

- nicht strategisch, sondern situativ



Handlungskorridore/Pfadabhängigkeiten:

Ohne einen positiven systematischen 
Bezug zum politisch-kulturellen Profil sind 

keine Mehrheiten für Unpopuläres zu 
organisieren!



Neue Spielregeln politischer Kommunikation

Gestaltungsziele benennen

Narrative wiederholen

Nutzen herausstellen

Beteiligung und Teilhabe sichtbar machen

Schlüssige Reformkommunikation

Zeitfenster und Tempowechsel

Politische Führung 


